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unter s ag t .  D ie 
Polizei wird die 
„ S o m m e r k i r c h -
weih-Verordnung“ 
umsetzen und zu-
sammen mit dem 
Sicherheitsdienst 
verstärkt dem Al-
koholmissbrauch 
Aufmerksamkeit 
schenken. 

Den Aufruf zum 
verantwortungs-
vollen Umgang 
mit Alkohol unter-
stützen: 
Alexander Bugla, 
Polizei Herzogen-
aurach, sowie fol-
gende Schülersprecher*innen: Selina Fritsch, Alexander Hümmer, 
Shamil Rideevitage Don (Mittelschule); Laura Langgut, Sayana 
Gunasekera, Rijana Maerz (Realschule); Sarah Litz, Mia Göppner, 
Nilaksh Yadav, Adrian Szécsényi (Gymnasium); die Schülerspre-
cherinnen und -sprecher der Mittelschule Liebfrauenhaus.

Es ist wieder Sommerkirchweih in Herzogenaurach – feiern Sie mit!
Am Freitag, 5. Juli, wird die 71. Sommerkirchweih mit dem tra-
ditionellen Anstich des ersten Bierfasses eröffnet. Im Weihers-
bachgelände startet dann eines der schönsten Feste für Gäste 
aus nah und fern. 
Ich freue mich mit Ihnen auf eine wunderschöne, friedliche und 
fröhliche Sommerkirchweih 2024 und heiße alle Besucherinnen 
und Besucher herzlich willkommen! 

Beste Grüße, 
Ihr	

Dr. German Hacker
Erster Bürgermeister

Festzeiten: Mo – Do: 11.00 – 23.00 Uhr, Fr – Sa: 11.00 – 23.30 
Uhr, So: 10.00 – 22.00 Uhr

Öffnungszeiten Fahrgeschäfte: Mo – Do: 14.00 – 23.00 Uhr,  
Fr – Sa: 14.00 – 23.30 Uhr, So: 12.00 – 22.00 Uhr

Ausführliche Informationen zur Sommerkirchweih, zu Tischre-
servierungen, Programm und Anreise sowie ein Übersichtsplan 
sind zu finden auf:
www.herzogenaurach.de/sommerkirchweih

Verantwortungsvoller Umgang mit Alkohol – 	
Ehrensache auf der Sommerkirchweih!

Gemeinsam etwas gegen das exzessive Rauschtrinken zu tun 
– das sollte allen Besucherinnen und Besuchern, ob jugendlich 
oder erwachsen, am Herzen liegen. Wer zeigt, dass ein verant-
wortungsvoller Umgang mit Alkohol möglich ist und der Spaß am 
Feiern trotzdem nicht zu kurz kommt, kann ein gutes Vorbild sein!
Die Stadt Herzogenaurach hat bereits Maßnahmen ergriffen, um 
das wichtige Thema ins Bewusstsein zu rufen:
Mit Aktionen im Rahmen des Suchtpräventionsprojekts „Guat 
beinand’!“ wurde versucht, Jugendliche und Eltern für das Prob-
lem zu sensibilisieren. Informationen auf www.null-alkohol-voll- 
power.de. Die Festwirte der Sommerkirchweih haben sich freiwil-
lig selbstverpflichtet, alle alkoholfreien Getränke preiswerter 
als alkoholhaltige Getränke anzubieten und auf die Abgabe von 
„Billigalkohol“ ganz zu verzichten. Laut geltender „Sommerkirch-
weih-Verordnung“ der Stadt Herzogenaurach ist das Mitbrin-
gen von Alkohol in den Festbereich und die nähere Umgebung 

City walk for new residents

The best way to explore a new home is on foot because that gi-
ves you time to look at your surroundings at your leisure and take 
in the atmosphere. The introductory city walk for new residents 
may be – quite literally – the first step you take in your new home 
town. Enjoy the sights of the historical heart of Herzogenaurach 
and make your first contacts with the town's administrators, local 
people, other new residents and perhaps even future neighbours.
The new residents' city walk gives you the opportunity to  
become part of the international community that makes Herzo-
genaurach so special.

Saturday, 13 July 2024, 2.30 pm to approx. 4.00 pm. 
Meeting point: Castle yard (at the end with a visit of the Sommer-
kirchweih), Language: English.
The city walk is free of charge. Due to the limited number of 
participants, please register here: www.herzogenaurach.de/ 
stadtrundgaenge.



86

Fahrplan Sommerkirchweih 2024

Von Freitag, 5. Juli, bis Sonntag, 14. Juli 2024, bietet die Herzo Bäder- und Verkehrs-GmbH anlässlich der Sommerkirchweih Pendel-
busse an. Diese werden halbstündlich von der Haltestelle „Realschule/Hans-Maier-Straße“ aus die einzelnen Haltestellen anfahren.
Der Fahrpreis beträgt je Fahrt für Erwachsene 1,00 EUR, Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre 0,50 EUR. Kinder bis 6 Jahre (Mitnah-
me nur in Begleitung Erwachsener) fahren gratis. 
VGN-Fahrausweise und das Deutschland-Ticket haben auf diesen Sonderfahrten keine Gültigkeit.

Abfahrten halbstündlich: 
Freitag, 5. Juli, ab 18.00 bis 1.00 Uhr, Freitag, 12. Juli, ab 19.00 bis 1.00 Uhr, Samstag ab 18.00 bis 1.00 Uhr, Sonntag ab 14.00 bis 
23.00 Uhr, Montag bis Donnerstag ab 19.00 bis 0.30 Uhr.
Änderungen vorbehalten.

Fahrplan

Linie 1							       Fr	 Fr	  Sa	 Mo-Do	 So
								        5. Juli	 12. Juli
Abfahrt Realschule/Hans-Maier-Straße			   18.00	 19.00	 18.00	 19.00	 14.00	
Hauptendorf, Ortsmitte					     18.04	 19.04	 18.04	 19.04	 14.04	
Herzogenaurach, Hauptendorfer Straße			   18.05	 19.05	 18.05	 19.05	 14.05	
Niederndorf, Am Behälterberg (stadteinwärts)		  18.08	 19.08	 18.08	 19.08 	 14.08	
Niederndorf, St.-Josefs-Kirche				    18.11	 19.11	 18.11	 19.11	 14.11	
Niederndorf, Montessori-Schule				    18.15	 19.15	 18.15	 19.15	 14.15	
Herzogenaurach, Martin-Luther-Platz			   18.18	 19.18	 18.18	 19.18	 14.18	
Herzogenaurach, Einkaufszentrum Ost			   18.21	 19.21	 18.21	 19.21 	 14.21	
Herzogenaurach, Wydhösselstraße			   18.23	 19.23	 18.23	 19.23 	 14.23	
Herzogenaurach, Ankunft Realschule/Hans-Maier-Straße	 18.26	 19.26	 18.26	 19.26	 14.26	
Letzte Rückfahrt ab Realschule/Hans-Maier-Straße	 1.00	 1.00	 1.00	 0.30	 23.00	

Linie 2										        

Abfahrt Realschule/Hans-Maier-Straße			   18.00	 19.00	 18.00	 19.00	 14.00	
Herzogenaurach, Kolbstraße				    18.04	 19.04	 18.04	 19.04	 14.04	
Herzogenaurach, Münchener Str. (Wartehäuschen)		  18.05	 19.05	 18.05	 19.05	 14.05	
Haundorf, Haundorfer Straße				    18.08	 19.08	 18.08	 19.08	 14.08	
Beutelsdorf						      18.10	 19.10	 18.10	 19.10	 14.10 	
Hammerbach, Hammerbacher Straße 			   18.14	 19.14	 18.14	 19.14	 14.14 	
Hammerbach, Zusatzhaltestelle 
beim Holz-Wartehäuschen Blumenstraße		  	 18.15	 19.15	 18.15	 19.15	 14.15	
Welkenbach, Holzäckerstraße 				    18.17	 19.17	 18.17	 19.17	 14.17	
Herzogenaurach, Atlantis					     18.20	 19.20	 18.20	 19.20	 14.20	
Herzogenaurach, An der Bieg 				    18.22	 19.22	 18.22	 19.22	 14.22	
Herzogenaurach, Ankunft Realschule	 		  10.26	 19.26	 18.26	 19.26	 14.26	
Letzte Rückfahrt ab Realschule/Hans-Maier-Straße         	 1.00	 1.00	 1.00	 0.30	 23.00	

Linie 3							     

Abfahrt Realschule/Hans-Maier-Straße		  	 18.00	 19.00	 18.00	 19.00	 14.00	
Herzogenaurach, Orffstraße				    18.02	 19.02	 18.02	 19.02	 14.02	
Herzogenaurach, Paul-Lincke-Straße			   18.03	 19.03	 18.03	 19.03	 14.03	
Steinbach						      18.05	 19.05	 18.05	 19.05	 14.05	
Burgstall, Abzw. Steinbach				    18.07	 19.07	 18.07	 19.07	 14.07	
Tuchenbach, Zusatzhaltestelle i. d. Herzogenauracher Str.	 18.09	 19.09	 18.09	 19.09	 14.09	
Zweifelsheim, Zweifelsheim				    18.13	 19.13	 18.13	 19.13	 14.13	
Zweifelsheim, Puschendorfer Str. (nahe Poppenhof)		  18.14	 19.14	 18.14	 19.14	 14.14	
Höfen				    			   18.15	 19.15	 18.15	 19.15	 14.15	
Dondörflein		  				    18.17	 19.17	 18.17	 19.17	 14.17	
Herzogenaurach, Festplatz	 			   18.22	 19.22	 18.22	 19.22 	 14.22	
Herzogenaurach, Ankunft Realschule/Hans-Maier-Straße	 18.24	 19.24	 18.24	 19.24	 14.24	
Letzte Rückfahrt ab Realschule/Hans-Maier-Straße         	 1.00	 1.00	 1.00	 0.30	 23.00	



87

Sommerkirchweih 2024

Musikprogramm auf dem Podium 
Freitag,	 5. Juli,	 19.00 – 23.30 Uhr:	 Gremsrock
Samstag,	 6. Juli,	 19.00 – 23.30 Uhr:	 Power
Sonntag,	 7. Juli,	 10.30 – 15.30 Uhr:	 Die Ehemaligen & 
			   Bläserphilharmonie
		  17.30 – 22.00 Uhr:	 Die Büchenbacher
Montag,	 8. Juli,	 19.00 – 23.00 Uhr:	 Baglin
Dienstag,	 9. Juli,	 19.00 – 23.00 Uhr:	 Stranger
Mittwoch,	 10. Juli,	14.00 – 17.00 Uhr:	 Schaeffler Bigband
		  19.00 – 23.00 Uhr:	 Motion Sound
Donnerstag,	11. Juli,	19.00 – 23.00 Uhr:	 Best of Band
Freitag,	 12. Juli,	19.00 – 23.30 Uhr:	 Faded Glory
Samstag,	 13. Juli,	19.00 – 23.30 Uhr:	 Gaudifranken
Sonntag,	 14. Juli,	10.30 – 15.30 Uhr:	 Die Ehemaligen & 
			   Bläserphilharmonie
		  17.30 – 22.00 Uhr:	 Big Discussion

Besondere Programme
Freitag, 5. Juli, kurz vor 18.00 Uhr: Spielmannszug läutet die 
Sommerkirchweih musikalisch ein.
Freitag, 5. Juli, 18.00 Uhr: Erster Bürgermeister Dr. German Ha-
cker sticht das erste Fass Festbier an.
Samstag, 6. Juli, ca. 14.00 Uhr: Zug der Kerwasburschen mit dem 
Kerwabaum, den Aurach Buam und den Bulldogfreunden von der 
Einsteinstraße durch die Stadt zum Festgelände.
Samstag, 6. Juli, ca. 16.00 Uhr: Aufstellen des Kerwabaumes 
(Wiese hinter dem Spielplatz) mit musikalischer Begleitung durch 
„Die Ehemaligen“.
Sonntag, 7. Juli, 9.30 Uhr: Festgottesdienst auf dem Podium. 
Montag, 8. Juli, 18.00 Uhr: Einladung ehrenamtlich engagierter 
Personen im Feuerwehr- und Rettungsdienst.
Mittwoch, 10. Juli, 14.00 – 17.00 Uhr: Seniorennachmittag mit 
der Schaeffler Bigband. 
Donnerstag, 11. Juli, 14.00 – 17.00 Uhr: Kinder- und Familien-
nachmittag mit Vergünstigungen 
bei Schaustellern und Festwirten.

Schaustellerbereich
Große Fahrgeschäfte, z. B. Rie-
senrad und Kettenkarussell, Los-
bude u. v. m. sowie Imbissstände 
mit fränkischen und internationa-
len, süßen und herzhaften Spezia-
litäten.

Sommerkirchweih – Änderungen für den Verkehr

Bis einschließlich Montag, 15. Juli 2024, ist der gesamte Weihers-
bachparkplatz (Festplatz) gesperrt. Die Zufahrt zum Parkplatz 
aus der Ansbacher Straße und aus Richtung des ASV-Sportplat-
zes ist während dieses Zeitraums nicht mehr möglich. Außerdem 
gilt ein Halteverbot. Aus Richtung der Straße Am Weihersbach 
ist die Durchfahrt in Richtung des Festplatzes ab Freitag, 5. Juli, 
ebenfalls gesperrt. Auch die unmittelbar zum Festgelände füh-
renden Fuß- und Radwege sind mit Absperrschranken versehen, 
an denen Kirchweihbesucher während des Festes allerdings pro-
blemlos vorbeigehen können. 
Für die Ansbacher Straße wird beidseitig zwischen der 

Einmündung Siedlung und dem ASV-Sportplatz eine Geschwin-
digkeitsbeschränkung auf 30 km/h angeordnet. In der Richard-
Wagner-Straße (zwischen den Einmündungen Sandstraße und 
Ansbacher Straße), in der Straße Zum Schwalbennest (zwischen 
den Einmündungen Turnerweg und Damaschkestraße) und in der 
Sandstraße gelten Einbahnstraßenregelungen. In den weiteren 
Straßen rund um das Festgelände werden für die Dauer der Som-
merkirchweih außerdem temporäre Halteverbote eingerichtet. 
Am Samstag, 6. Juli, zwischen 13.00 und 15.00 Uhr, gilt für den 
reibungslosen Transport des Kirchweihbaumes außerdem in der 
Nutzungsstraße (auf Höhe der Anwesen 28 bis 31) ein Haltverbot.

Besuch der Kindler-Gebäudereinigung
Welcher logistische und personelle Aufwand erforderlich ist und 
welche technischen Lösungen zur Verfügung stehen, um die viel-
fältigen Aufgaben der Kindler-Gebäudereinigung  zu bewältigen, 
wissen die Wenigsten. Interessierte können hinter die Kulissen 
schauen am Dienstag, 2. Juli 2024, 11.00 Uhr, Betriebsgelände der 
Firma, Werner-Heisenberg-Str. 14. Anmeldungen erforderlich bei 
Helmut Handrich (Mail: helhan@web.de oder Tel. 09132 / 60166).

Reparaturzentrum der „HerzoHeinzelmännchen“
Am Samstag, 6. Juli 2024, reparieren die technisch und handwerk-
lich gut ausgebildeten „HerzoHeinzelmännchen“ zwischen 13.00 
und 15.00 Uhr im „HerzoSeniorentreff“ (Hintere Gasse 32) wie-
der all die Gegenstände und kleinen Geräte, die zum Wegwerfen 
viel zu schade sind. Nutzen Sie diesen ehrenamtlichen Service, 
der Ihnen anderswo kaum geboten wird.

Seniorennachmittag auf der Sommerkirchweih 
Am Mittwoch, 10. Juli 2024, findet von 14.00 – 17.00 Uhr im Wei-
hersbach-Gelände der 19. Seniorennachmittag auf der Herzogen-
auracher Sommerkirchweih statt. Für musikalische Höhepunkte 
sorgt die Schaeffler Bigband unter der Leitung von Holger Bock. 
Die Schaeffler-Musiker bieten mit beliebten Melodien im „Big-
Band-Sound“ ein breites musikalisches Programm. 
Und auch der „Senioren-Nachwuchs“ ist durch Kinder des Mar-
tin-Luther-Kindergartens vertreten. Der Seniorenbeirat Herzo-
genaurach freut sich sehr über die großzügige Unterstützung des 
Seniorennachmittags durch den größten Arbeitgeber der Stadt 
und die Stadtverwaltung selbst, sowie durch die Bäckerei Pols-
ter und bedankt sich dafür. 
Alle Kirchweihbesucher sind herzlich eingeladen zu einem sehr 
unterhaltsamen Nachmittag unter einem hoffentlich blauen Him-
mel. 

Herzliche Glückwünsche zur Geburt!

An dieser Stelle wurde aus datenschutzrechtlichen Gründen 
eine Änderung gegenüber der Druckversion vorgenommen. 
Der amtliche Teil des Amtsblattes ist unverändert.
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Die Ausstellung zeichnet die Familiengeschichte der Dasslers in 
Herzogenaurach nach. Die Eltern Christoph und Pauline legen 
den Grundstock für die Lebenswege ihrer Kinder. Die politisch und 
wirtschaftlich von Krisen gekennzeichneten Jahre stehen im Zei-
chen des Siegeszugs des Sports – auch an der Aurach. Mithilfe 
von Originalexponaten und Bilddokumenten beschreibt die Schau 
die Jugendjahre der beiden Brüder. Neben dem Ersten Weltkrieg 
und den ersten beruflichen Schritten sind sie von vielerlei sport-
lichen Aktivitäten geprägt. Als begeisterte Anhänger der Sport-
bewegung haben sie das Streben nach Höchstleistung auch auf 
die Fabrikation ihrer Sportschuhe übertragen. Und das für jeden 
Sport: Vom Fußball über Boxen und Skifahren bis zur Leichtathle-
tik. Der große Durchbruch gelingt, als bei den Olympischen Spie-
len Topathleten mit Dassler-Schuhen antreten. Ein Blick auf den 
Zweiten Weltkrieg und die Trennung 1948 beschließt das gemein-
same Kapitel der Gebrüder Dassler und damit die Ausstellung im 
Stadtmuseum. Sie ist bis einschließlich 17. November 2024 zu 

Neue Veranstaltungsreihe: Herzogenauracher SchlossKultur startet im Oktober

Im Oktober 2023 feierte die Stadt Herzogenaurach mit einem Tag der offenen Tür die Wiedereröffnung des Rathauses mit 
Schlossgebäude. Ein Jahr später lädt sie dorthin zu einer neuen Veranstaltungsreihe ein – Kabarett, Jazz und eine Lesung er-
warten die Gäste zum Auftakt der SchlossKultur. Ausstellungen, Lesungen, Konzerte, Theateraufführungen, Performances 
– alles ist möglich bei der Herzogenauracher SchlossKultur, die in loser Folge Kulturveranstaltungen aller Art in die Stadtmit-
te bringen wird. Mögliche Spielorte sind die Schlossterrasse, der Marktplatz, der Schlosshof – und auch der Sitzungssaal im 
Rathaus, in dem die SchlossKultur an drei Abenden im Oktober starten wird.

Am Freitag, 11. Oktober 2024, präsentiert die preisgekrönte Kabarettistin Christine Eixenberger, 
bekannt aus der ZDF-Serie „Marie fängt Feuer“, ihr Programm „Einbildungsfreiheit“. Sie breitet ein 
Panoptikum aus, wie es romantischer nicht sein könnte: Bei ihrer unfreiwilligen Wohnungssuche um-
garnt sie Immobilienmakler und Hausbesitzer, die sich allesamt gebärden wie Lehnsherrn einer längst 
vergangenen Epoche. „Ich bin dann mal so frei...!“ denkt sich Christine Eixenberger und begegnet den 
Möchtegern-Monarchen der Neuzeit furchtlos und wortgewaltig, gestählt durch unzählige Bastel-
stunden und Grundschulklassenfahrten. Die Trägerin des Bayerischen Kabarettpreises erzählt poin-
tenreich von Bürgern und Burgfräulein, von der Macht der Märkte und der Suche nach diesem einen, 
mystischen, bayerischsten aller Orte: dem ominösen „Dahoam“. 

Jazzig wird es am Samstag, 12. Oktober, mit der „Suedy Shoes Jazzup Band“. Die vier Herzogenauracher Musikschullehrer 
Johannes Göller (Kontrabass), Aron Hantke (Schlagzeug), Markus Rießbeck (Saxofon) und Volkmar Studtrucker (Piano) haben 
sich für diesen besonderen Abend noch einen Special Guest mit ins Boot geholt: Gerhard Gschlössl ist ein gefragter Berliner 
Posaunist, der bereits mit Albert Mangelsdorff, Gebhard Ullmann und Christian Lillinger auf der Bühne stand. Unter dem Mot-
to fränkisches Lebensgefühl trifft Berliner Kiez und das „Great American Songbook“ spielen sie bekannte Jazz-Standards und 
soulige Eigenkompositionen im neuen Gewand.

Eine Lesung mit Ursula März, mehrfach ausgezeichnete Kritikerin und Publizistin, bildet am Donners-
tag, 17. Oktober, den Abschluss der SchlossKultur 2024. Die geborene Herzogenauracherin, die vie-
len auch aus verschiedenen Folgen des ZEIT-Verbrechen-Podcasts mit Sabine Rückert und Andreas 
Sentker bekannt ist, liest aus ihrem 2023 erschienenen Buch „Verfehlungen und Verbrechen“ und be-
leuchtet darin spannende Fälle aus ihrer Zeit als Gerichtsreporterin in Berlin. 

Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr, Veranstaltungsort ist der Sitzungssaal im Rat-
haus, Marktplatz 11. Die Tickets kosten im Vorverkauf für den Kabarettabend mit Christine Eixenber-
ger 25 EUR (ermäßigt 20 EUR), für das Jazz-Konzert 15 EUR (erm. 10 EUR) und für die True-Crime-Le-
sung 10 EUR (erm. 5 EUR), an der Abendkasse jeweils 5 EUR mehr. 

Die Ermäßigung gilt für Kinder und Jugendliche (bis 18 Jahre), Schülerinnen und Schüler, Studierende, Bundesfreiwilligendienst-
leistende, Schwerbehinderte mit B-Vermerk, Arbeitslose und Inhaber*innen des Ausweises der Herzogenauracher Tafel, des 
herzo-PASSES sowie der Bayerischen Ehrenamtskarte. Der jeweilige Nachweis ist am Einlass vorzulegen. Tickets gibt es ab 
Montag, 1. Juli 2024, in der Herzogenauracher Tourist Info, Marktplatz 11, auf www.reservix.de und in allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen. Weitere Informationen auf: www.herzogenaurach.de/schlosskultur.

Foto: Matthias Robl

100 Jahre Gebrüder Dassler Sportschuhe 1924-1948 
Ausstellung vom 4. Juli bis 17. November 2024
Das Stadtmuseum Herzogenaurach zeigt mit dieser Ausstellung, 
wie in der Aurachstadt eine ganz erstaunliche Erfolgsgeschich-
te ihren Anfang nimmt. Adolf Dassler und Rudolf Dassler lassen 
am 1. Juli 1924 ihre gemeinsame „Schuhfabrik Gebrüder Dassler“ 
offiziell ins Handelsregister eintragen. Das ist die Geburtsstun-
de der Sportschuhe aus dem Hause Dassler. Mitten in der Welt-
wirtschaftskrise entwickeln die beiden Brüder ein „Nischenpro-
dukt“ zu einer Kollektion von hochfunktionalen, speziell auf die 
jeweilige Sportart abgestimmten Schuhen. Die Rennschuhe mit 
den Dornen und die leichten Fußballstiefel der Dasslers revolu-
tionieren den Markt und finden auch international Anerkennung.

Foto: 
Fabian Schellhorn
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Verkehrsinformationen

Vollsperrung der Niederndorfer Straße (St 2244) in Erlangen 
im Bereich des Unterführungsbauwerks unter der BAB A3 (An-
schlussstelle Erlangen-Frauenaurach) von Freitag, 28. Juni, ca. 
20.00 Uhr, bis voraussichtlich Montag, 1. Juli, ca. 5.00 Uhr.

Im Rahmen der Arbeiten für den sechsstreifigen Ausbau der BAB 
A3 zwischen den Autobahnkreuzen Biebelried und Fürth/Erlangen 
wird das Unterführungsbauwerk BW 377a, das die Niederndorfer 
Straße an der Anschlussstelle Erlangen-Frauenaurach unter der 
Autobahn hindurchführt, schrittweise abgebrochen und anschlie-
ßend neu errichtet. Zunächst wird nun das nördliche Teilbauwerk, 
das die Richtungsfahrbahn Frankfurt / Main trägt, neu errichtet. 
Nach erfolgter Betonage des nördlichen Teilbauwerks werden im 
nächsten Arbeitsschritt die Kappengerüste demontiert und die 
Bauwerksentwässerung installiert. Zu diesem Zweck muss die 
Niederndorfer Straße im Bereich des Unterführungsbauwerks 

von Freitag, 28. Juni, ca. 20.00 Uhr, bis voraussichtlich Montag, 
1. Juli 2024, ca. 5.00 Uhr, voll gesperrt werden.
Verkehrsteilnehmer, die auf der Niederndorfer Straße aus Herzo-
genaurach kommend nach Erlangen fahren oder in Fahrtrichtung 
Würzburg auf die Autobahn auffahren wollen, werden zunächst 
über die Autobahn in Richtung Nürnberg zum Autobahnkreuz 
Fürth-Erlangen und vor dort in Richtung Würzburg geleitet. Die 
Auffahrt auf die A3 in Fahrtrichtung Nürnberg ist möglich. Ver-
kehrsteilnehmer, die auf der Niederndorfer Straße aus Erlangen 
kommend nach Herzogenaurach fahren oder in Fahrtrichtung 
Nürnberg auf die Autobahn auffahren wollen, werden über die 
Autobahn in Richtung Würzburg und die Anschlussstelle Erlan-
gen-West umgeleitet. Die Auffahrt auf die A3 in Fahrtrichtung 
Würzburg ist möglich. Verkehrsteilnehmer, die auf der Autobahn 
aus Richtung Nürnberg kommend in Richtung Herzogenaurach 
von der Autobahn abfahren wollen, werden über die Anschluss-
stelle Erlangen-West umgeleitet. Die Ausfahrt in Richtung Erlan-
gen ist möglich. Verkehrsteilnehmer, die auf der Autobahn aus 
Richtung Würzburg kommend mit Fahrtziel Erlangen abfahren, 
werden über die Bedarfsumleitung U21 umgeleitet. Die Ausfahrt 
in Richtung Herzogenaurach ist möglich. Wir danken den betrof-
fenen Verkehrsteilnehmern und Anwohnern für ihr Verständnis 
und bitten um erhöhte Aufmerksamkeit im Bereich der Baustelle.

Puma Herzoman 2024: Vorsicht auf der gesamten Radstrecke 
am 30. Juni 2024 zwischen 8.30 und 12.30 Uhr
Am 30. Juni 2024 findet der Triathlon „Puma Herzoman 2024“ 
der Turnerschaft Herzogenaurach 1861 e. V. statt. In der Zeit von 
8.30 bis 12.30 Uhr ist auf der Radstrecke mit Verkehrsbehinde-
rungen zu rechnen. Der radsportliche Teil der Triathlonveranstal-
tung beginnt am Freibad in Herzogenaurach. Von dort aus führt 
die Strecke über die Hans-Maier-Straße und Ansbacher Straße 
(ERH 14) nach Dondörflein. 
Die Radstrecke führt weiter über die Kreisstraßen ERH 13 nach 
Falkendorf. Von Falkendorf aus wird ab der Lenzenmühle auf dem 
bestehenden Radweg parallel zur Staatsstraße 2244 gefahren. 
Bei der Holzbrücke vor dem Freizeitbad „Atlantis“ fahren die Teil-
nehmer wieder in die Staatsstraße 2244 ein. 
Die Zielanfahrt führt dann über die Hans-Maier-Straße, die Wald-
straße, die Dohnwaldstraße und die Schlaffhäusergasse zum 
Sportgelände des TS Herzogenaurach e. V. Die Radstrecke ist für 
den Straßenverkehr nicht gesperrt, es kommt jedoch stellenwei-
se zu Beeinträchtigungen. Während der Dauer des Triathlons bit-
tet die Stadt Herzogenaurach die Verkehrsteilnehmer darum, auf 
die Triathlonteilnehmer Rücksicht zu nehmen und nach Möglich-
keit im genannten Zeitraum die Radrundstrecke zu umfahren. 

Vollsperrung in der Sandleite in Hauptendorf vom 1. Juli bis vo-
raussichtlich zum 2. August 2024
Im Rahmen der Verlegung von Wasser- und Kommunikations-
leitungen muss die Sandleite entlang des Spielplatzes in Haup-
tendorf von Montag, 1. Juli, bis voraussichtlich Freitag, 2. August 
2024, vollständig für den Verkehr gesperrt werden. Für Fußgän-
ger bestehen Durchgangsmöglichkeiten im Baustellenbereich. 
Fahrradfahrer müssen hier ggf. absteigen und ihr Fahrrad an der 
Baustelle vorbei schieben. In der Erlenstraße und in der Straße 
Föhrenberg ist mit halbseitigen Straßensperrungen zu rechnen. 
Die Baumaßnahmen werden möglichst reibungslos durchgeführt. 
Wegen der geänderten Verkehrsregelung bittet die Stadt Her-
zogenaurach um besondere Vorsicht im Baustellenbereich so-
wie um Verständnis für entstehende Behinderungen und Unan-
nehmlichkeiten. 

sehen. Öffnungszeiten: Donnerstag, 17.00 bis 20.00 Uhr, Sams-
tag und Sonntag, 14.00 bis 17.00 Uhr. Geöffnet auch an Feierta-
gen, 14.00 bis 17.00 Uhr. Gruppenführungen auf Anfrage, auch 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten: Tel. 09132 / 901-249, 
stadtmuseum@herzogenaurach.de
Stadtmuseum Herzogenaurach, Kirchenplatz 2, 91074 Herzo-
genaurach.

Eine offene Führung durch die Sonderausstellung „100 Jahre 
Gebrüder Dassler 1924-1948“ findet am 18. Juli von 16.00 bis 
16.45 Uhr statt. 
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„Streuobst für alle“ – Machen Sie mit bei mehr Bio-
diversität und Klimaschutz!

Die Stadt Herzogenaurach hat im Rahmen des Bayerischen Streu-
obstpakts einen Antrag im Programm „Streuobst für alle“ gestellt 
und einen positiven Bescheid erhalten! Ziel ist die Erhöhung der 
Biodiversität durch die Pflanzung von Streuobstbäumen.
Wir haben nun die Möglichkeit, 100 Obstbäume (Hochstamm ca. 
180 cm, wurzelnackt) zu bestellen und an Sie kostenlos weiter-
zugeben, damit Sie die Bäume im Herbst auf Ihrem Grundstück 
pflanzen können. Machen Sie mit und bestellen Sie sich Ihren 
neuen Obstbaum! Sie können zwischen verschiedenen Sorten 

von Apfel-, Kirsch-, Birnen-, Pflaumen- 
und Zwetschgenbäumen wählen. Die 
detaillierte Sortenliste finden Sie auf 
herzogenaurach.de, Suche: Streuobst.
Die Anträge sind formlos bis spätes-
tens 30. September 2024 per E-Mail 
an umwelt@herzogenaurach.de oder 
postalisch einzureichen: Stadt Herzo-
genaurach, SG Umwelt, Marktplatz 11. 
E-Mail oder Brief mit Betreff „Streu-

obst für alle“. Die Vergabe erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs. 
Ausgenommen sind Ausgleichs- und Ersatzpflanzungen im Rah-
men behördlicher Auflagen (z.B. „Pflichtbaum“ laut Bebauungs-
plan, Baumschutzverordnung). Pro antragstellender Person kön-
nen bis zu drei Bäume angefragt werden. Die Vergabe von mehr 
als einem Baum erfolgt in Abhängigkeit der Nachfrage. 
Teilen Sie uns mit, welche Sorte(n) Sie pflanzen möchten und auf 
welchem Grundstück (Name, Anschrift oder Flurstücksnummer 
(Außenbereich)) – nur Gebiet Stadt Herzogenaurach und Ortsteile.
Bitte beachten Sie bei der Standortauswahl, dass ein hochstäm-
miger Obstbaum ausreichend Platz zum Entwickeln braucht. Die 
Bäume sind dauerhaft (mind. 12 Jahre) zu erhalten.
Die Ausgabe der Bäume zur Pflanzung erfolgt im Spätherbst (Ab-
holung im Baubetriebshof). Pflanzung und Pflanzhilfen (Pfahl etc.) 
obliegen dem Antragsteller. Eine Pflanzanleitung finden Sie auf 
der Internetseite. Haben Sie Fragen zur Aktion? Dann melden Sie 
sich per E-Mail an umwelt@herzogenaurach.de oder unter Tel. 
09132 / 901-246. 
Datenschutz: Ihre personenbezogenen Daten werden nur für die 
Aktion „Streuobst für alle“ verarbeitet. Verantwortlich für die 
Verarbeitung ist die Stadt Herzogenaurach, Rechtsgrundlage: 
Art. 6 Abs. 1 DSGVO i. V. m. Art. 4 Abs. 1 BayDSG. Weitere Infor-
mationen zum Datenschutz finden Sie unter www.herzogenau-
rach.de/datenschutz/informationspflichten, Aktionen im Natur-, 
Umwelt-und Klimaschutzbereich. Ansprechpartner zum Daten-
schutz: datenschutz@herzogenaurach.de.

Informationen Generationen.Zentrum und Jugendhaus rabatz
Das offene Haus ist für alle da und teilt sich in die Fachbereiche 
Kinder und Familien, Jugend und Generationen plus auf. Dabei 
orientiert sich die Angebotsvielfalt an den Interessen, Wünschen 
und Bedürfnissen der jeweiligen Zielgruppe. 
Details auf www.herzogenaurach.de/generationenzentrum oder 
melden Sie sich unter Tel. 09132 / 734170. 

Unterwegs mit den herzoGästeführern

100 Jahre Frauengeschichte in Herzogenaurach 
Dieser kostenfreie Rundgang ist mehr als 
eine traditionelle Stadtführung. Er lässt uns 
an vielen kleinen und großen Herausforde-
rungen von Herzogenauracher Frauen teil-
nehmen. Er ist eine Entdeckungsreise in die 
Lebensgeschichte von Arbeiterinnen, Ehe-
frauen, Müttern, Politikerinnen, Sportlerin-
nen, Schauspielerinnen, Schriftstellerinnen, 
Unternehmerinnen und und ...! Begeben Sie sich mit auf die Spu-
rensuche nach Frauenalltag in den letzten 100 Jahren und ent-
decken Sie, welche Bedeutung diese Frauen in der Gesellschaft 
hatten. 
Samstag, 6. Juli 2024, 11.00 Uhr, Wiesengrund 1, ehem. Inte-
rimsrathaus. 

EM 2024 – Public Viewing und DFB-Events in  
Herzogenaurach 

Das Achtelfinale mit Beteiligung der Deutschen Nationalmann-
schaft wird auf der Piazza des adidas Outlets gezeigt.
Termin: Samstag, 29. Juni, 21.00 Uhr, 
Einlass: 1,5 Std. vor Spielbeginn
Weitere Public-Viewing-Termine am adidas Outlet sowie Details 
zu DFB-Events, aktuelle Fotos und weitere Informationen rund 
um die Europameisterschaft auf:
www.herzogenaurach.de/euro2024.
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STADTRADELN Herzogenaurach 2024

Die Kampagne STADTRADELN des Klima-Bündnis e. V. fand mit 
der Preisverleihung am 19. Juni 2024 ihren gebührenden Ab-
schluss. Erster Bürgermeister Dr. German Hacker zeichnete die 
besten Teams und Radelnden aus. Insgesamt haben in diesem 
Jahr 621 Radelnde in Herzogenaurach beim STADTRADELN teil-
genommen und dabei rund 137.307 klimafreundliche Kilometer 
zurückgelegt. Damit konnte ein deutlich gesteigertes Ergebnis als 
im letzten Jahr erzielt werden (516 Radelnde / 118.349 Kilome-
ter). Im Vergleich zu einer entsprechend weiten Autofahrt wur-
den dabei rund 22,8 Tonnen Kohlendioxid vermieden. Mit diesem 
hervorragenden Ergebnis haben die Herzogenauracher STADT-
RADELNDEN dem Landkreis Erlangen-Höchstadt zum derzei-
tigen Stand auf den 1. Platz im bayernweiten Ranking verhol-
fen (613.399 Kilometer/2.707 aktive Radelnde). Herzogenaurach 
nimmt aktuell Platz 18 von insgesamt 530 teilnehmenden baye-
rischen Kommunen ein. 

Gewinner in Herzogenaurach
Beim STADTRADELN 2024 waren folgende Teams und Radelnde 
besonders erfolgreich: 
Team mit den meisten Radkilometern pro Teilnehmende (relativ):
Platz 1: Team ENNA BIKE PROJEKT (2 Radelnde legten 2.379,2 
km pro Teilnehmenden zurück); Platz 2: Team Die Kom Jäger (2 
Radelnde legten 1.136,1 km pro Teilnehmenden zurück); Platz 3: 
Team RC 1894 e. V. Herzogenaurach (12 Radelnde legten 951,8 
km pro Teilnehmenden zurück)
Team mit den meisten Radkilometern (absolut):
Platz 1: Team Staatliche Realschule Herzogenaurach (159 Radeln-
de legten 18.975,0 km zurück); Platz 2: Team ASV Niederndorf 
(57 Radelnde legten 16.758,9 km zurück); Platz 3: Team ProLeiT 
by Schneider Electric (114 Radelnde legten 16.671,6 km zurück)
Aktivste Radelnde:
Platz 1: Hans-Jürgen Kopperger (ENNA Bike Projekt, legte 2.662,0 
km zurück); Platz 2: Thomas Kleiber (ENNA Bike Projekt, legte 
2.096,0 km zurück); Platz 3: Alexander Zernickel (ASV Niedern-
dorf legte 1.912,0 km zurück)

Bernhard Nix engagierte sich bei zahlreichen Projekten ehrenamtlich und sozial. 
Er wirkte unter anderem aktiv im Freundeskreis Cajamarca und bei der Agenda 21.  
Darüber hinaus gestaltete Bernhard Nix viele Jahre lang die Arbeit des Pfarr-
gemeinderates St. Magdalena mit und war einer der ersten Mitstreiter für die  
Zusammenarbeit der Kirchen in Herzogenaurach.

Für sein herausragendes Engagement erhielt er im Jahr 1999 die Stadtmedail-
le in Silber.

Die Stadt Herzogenaurach wird sein Andenken stets in Ehren halten.

Bernhard Nix
                        geb. 28. November 1934                            gest. 18. Juni 2024

Die Stadt Herzogenaurach trauert um

Dr. German Hacker
Erster Bürgermeister

Stadtrat
Herzogenaurach

Wir gratulieren

An dieser Stelle wurde aus datenschutzrechtlichen Grün-
den eine Änderung gegenüber der Druckversion vorge-
nommen. Der amtliche Teil des Amtsblattes ist unverän-
dert.

Wärmeschutz bei Gebäuden

Kühlen Wohnräumen kommt in Zeiten klimatischer Verände-
rungen eine immer höhere Bedeutung zu. Ein vorausschauender 
Wärmeschutz kann hier Abhilfe schaffen und ist besser als Kli-
maanlagen, die viel Strom verbrauchen. Der VerbraucherService 
Bayern (VSB) gibt Tipps zur Vorsorge für Eigenheime und Miet-
wohnungen. Mehr Informationen dazu finden Sie auch in unse-
rem VSB-Tipp unter https://www.verbraucherservice-bayern.de/
themen/energie/sommerlicher-waermeschutz-bei-gebaeuden.
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Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Bekanntmachung der Genehmigung der Änderung des Flächen-
nutzungsplanes im Abschnitt Nr. 20 „Photovoltaik-Freiflächen-
anlage westlich von Burgstall“ der Stadt Herzogenaurach

Mit Bescheid vom 20. Juni 2024, Nr. 62.2 6100/132/Abschn. 20, 
hat das Landratsamt Erlangen-Höchstadt die Änderung des Flä-
chennutzungsplans im Abschnitt Nr. 20 „Photovoltaik-Freiflä-
chenanlage westlich von Burgstall“ der Stadt Herzogenaurach 
genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß 
§ 6 Abs. 5 des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt ge-
macht. Mit dieser Bekanntmachung wird die Änderung des Flä-
chennutzungsplans wirksam. 
Das Plangebiet „Photovoltaik-Freiflächenanlage westlich von 
Burgstall“ liegt südwestlich vom Hauptort Herzogenaurach und 
westlich von Burgstall in der freien Feldflur.
Der Geltungsbereich der Änderung des Flächennutzungsplanes 
umfasst die Grundstücke Fl.Nr. 302, 302/1 (Teilfläche) und 303, 
Gemarkung Burgstall. Er hat eine Fläche von ca. 8,41 ha und ist 
aus dem nachstehenden Lageplan vom 29. Februar 2024 (ohne 
Maßstab) ersichtlich.
Jedermann kann die Flächennutzungsplan-Änderung und die Be-
gründung sowie die zusammenfassende Erklärung gemäß § 6a 
Abs. 1 BauGB bei der Stadt Herzogenaurach, Amt für Planung, 
Natur und Umwelt (Marktplatz 11, 91074 Herzogenaurach, Etage 

R2) während der Öffnungszeiten
Montag und Mittwoch: 8.30 – 12.30 Uhr 
Dienstag: 7.30 – 12.30 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr
Donnerstag: 8.30 – 12.30 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 8.30 – 12.30 Uhr
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Die wirksame Flächennutzungsplan-Änderung mit der Begrün-
dung und der zusammenfassenden Erklärung wird ergänzend auf 
der Internetseite der Stadt Herzogenaurach (www.herzogenau-
rach.de) eingestellt.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird 
hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach 
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten und 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung des Flächennutzungsplans schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
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Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan Nr. 75 „Photovoltaik-Freiflächenan-
lage westlich von Burgstall“ der Stadt Herzogenaurach

Die Stadt Herzogenaurach hat mit Beschluss des Stadtrates 
vom 16. Mai 2024 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 
75 „Photovoltaik-Freiflächenanlage westlich von Burgstall“ als 
Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 
Abs. 3 des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.
Das Plangebiet „Photovoltaik-Freiflächenanlage westlich von 
Burgstall“ liegt südwestlich vom Hauptort Herzogenaurach und 
westlich von Burgstall in der freien Feldflur.
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
umfasst die Grundstücke Fl.Nr. 302, 302/1 (Teilfläche) und 303, 
Gemarkung Burgstall. Er hat eine Fläche von ca. 8,41 ha und ist 
aus dem nachstehenden Lageplan vom 29. Februar 2024 (ohne 
Maßstab) ersichtlich.
Jedermann kann den Bebauungsplan mit Begründung sowie die 
zusammenfassende Erklärung gemäß § 10a Abs. 1 BauGB bei 
der Stadt Herzogenaurach, Amt für Planung, Natur und Umwelt 
(Marktplatz 11, 91074 Herzogenaurach, Etage R2) während der 
allgemeinen Öffnungszeiten
Montag und Mittwoch:  8.30 – 12.30 Uhr 
Dienstag: 7.30 – 12.30 Uhr und  13.30 – 16.00 Uhr
Donnerstag: 8.30 – 12.30 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 8.30 – 12.30 Uhr 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Der vorgenannte Plan mit seiner Begründung und der zusam-
menfassenden Erklärung wird gemäß § 10a Abs. 2 BauGB er-
gänzend im Internet (www.herzogenaurach.de) mit dem Such-
begriff „Bebauungspläne der Stadt Herzogenaurach“ eingestellt 
und über das zentrale Internetportal des Landes Bayern zugäng-
lich gemacht.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen. 
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Stadt Herzogenaurach 
geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
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I MPRESS U M

NOTDIENSTE UND SERVICES         EMERGENCY AND OTHER SERVICES 

Polizei			   Tel. 110
Police

Feuerwehr 	 Tel. 112
Fire department

Notarzt, Rettungsdienst,	 Tel. 112
Krankentransport 
Emergency call

Ärztlicher Notdienst	 Tel. 116 117
Emergency medical service

Giftnotruf	 Tel. 030 / 19240
Poison emergency number

Hilfe – 
Gewalt gegen Frauen	  Tel. 116 016
Help – Violence against women

Notdienste der HerzoWerke
Stand-by duty, HerzoWerke 	 Tel.

09132/
Erdgasversorgung:	 904-53 
Trinkwasserversorgung:	 904-54 
Stromversorgung: 	 904-55
Fernwärmeversorgung:	 904-56
Telekommunikationsdienste	 904-57
Herzo Media 8.00 bis 20.00 Uhr

Hospizverein	 Tel. 0179 / 9292888
Herzogenaurach e. V.
Bürodienst: mittwochs 10.30 bis 12.00 Uhr,
info@hospizverein-herzogenaurach.de

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de
Dentist on duty 
10.00 bis 12.00 / 18.00 bis 19.00 Uhr 

Samstag/Sonntag, 29./30. Juni:
Stefan Bieger,  Rathgeber str.  39,  
Tel. 09132 / 40004
Samstag/Sonntag, 6./7. Juli:
Dr. Susanne Münch, Hindenburgstr. 26,  
Erlangen, Tel. 09131 / 26949

Apothekennotdienst Pharmacies on duty 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de, Erreichbarkeit: 24 Stunden ab genannter Uhrzeit	 Telefon

 
Do.,	 27.6.:	Linden-Apotheke OHG (ab 9.00 Uhr), Veitsbronn, Fürther Str. 11, 	 0911 / 751357
Fr.,	 28.6.:	Jordan-Apotheke (ab 8.30 Uhr), Erlangen-Büchenbach, Rudeltplatz 4, 	 09131 / 2705200
Sa.,	 29.6.:	Apotheke zur Grünen Schlange (ab 9.00 Uhr), Fürth (Burgfarrnbach), Kapellenplatz 1, 		 0911 / 751741 
So.,	 30.6.:	�Stadt-Apotheke (ab 9.00 Uhr), Herzogenaurach, Hauptstr. 36,	 09132 / 8000
Mo.,	 1.7.:	Apotheke am HerzogsPark (ab 9.00 Uhr), Herzogenaurach, Haydnstr. 23,		  09132 / 7384010
Di.,	 2.7.:	Frosch-Apotheke (ab 9.00 Uhr), Fürth, Vacher Str. 462, 	 0911 / 7658638
Mi.,	 3.7.:	Igel-Apotheke (ab 8.30 Uhr), Erlangen, Möhrendorfer Str. 1c, 		  09131 / 440051
Do.,	 4.7.:	Fleming-Apotheke (ab 8.30 Uhr), Erlangen, Brückenstr. 8, 	 09131 / 993286
Fr.,	 5.7.:	Regnitz-Apotheke (ab 8.30 Uhr), Erlangen, Eltersdorfer Str. 15,		  09131 / 603322
Sa.,	 6.7.:	Apotheke am Markt (ab 9.00 Uhr), Herzogenaurach, Kirchenplatz 1, 		 09132 / 3434
So.,	 7.7.:	Röthelheim-Apotheke (ab 8.30 Uhr), Erlangen, Memelstr. 47, 	 09131 / 35554
Mo.,	 8.7.:	Sternen-Apotheke (ab 9.00 Uhr), Herzogenaurach, Niederndorfer Hauptstr. 25,		  09132 / 7384083
Di.,	 9.7.:	St. Wolfgang Apotheke (ab 9.00 Uhr), Puschendorf, Neustädter Str. 14, 		  09101 / 438
Mi.,	 10.7.:	Herz-Apotheke (ab 9.00 Uhr), Herzogenaurach, Ohmstr. 6, 		 09132 / 7415959
Do.,	 11.7.:	Kloster-Apotheke (ab 9.00 Uhr), Aurachtal, Königstr. 10, 	 09132 / 62982

Abholung von Reisepässen 
und Personalausweisen
Personalausweise, die in der Zeit vom 
30. Mai bis 12. Juni 2024, und Reisepäs-
se, die vom 25. April bis 3. Mai 2024 be-
antragt worden sind, können im Bürger-
büro, Marktplatz 11, persönlich oder mit 
schriftlicher Vollmacht abgeholt werden. 
Informationen auf www.herzogenaurach.
de/paesse. Bei der Abholung sind die alten 
Dokumente (Personalausweis/Reisepass) 
zwingend vorzulegen. Auskünfte unter Tel. 
09132 / 901-176. Eine Terminbuchung ist 
möglich über die städtische Internetseite.

Aktuelles Amtsblatt 
immer auch
online lesen auf 
www.herzogenaurach.de/amtsblatt.

Sitzungstermine und -berichte
Stadtratssitzung: Mittwoch, 17. Juli 
2024, 18.00 Uhr, Sitzungssaal, Rat-
haus, Marktplatz 11. Von 17.30 bis 
17.45 Uhr vor der Stadtratssitzung kön-
nen Sie – neben allen anderen Kontakt-
möglichkeiten – immer spontan mit den 
Mitgliedern des Stadtrats und Erstem 
Bürgermeister ins Gespräch kommen. 
Stadtratsinformationen stehen auf www. 
herzogenaurach.de unter 
dem Stichwort „Bürgerinfor-
mationssystem“ oder per 
QR-Code bereit. 
Bauausschuss: Dienstag,  
23. Juli 2024, 17.00 Uhr, Sitzungssaal,  
Rathaus, Marktplatz 11.
Berichte aus den Stadtratssitzungen
Berichte aus den Stadtratssitzungen wer-
den ausschließlich im Internet 
veröffentlicht, zu finden auf 
www.herzogenaurach.de/
amtsblatt oder per QR-Code:

Beratungstermine
VdK-Sprechtag: Montag, 8. und 22. Juli so-
wie 12. und 26. August 2024, von 14.00 
bis 16.30 Uhr im Rathaus, Marktplatz 11, 
Zimmer 3.03. Nur mit Terminvereinba-
rung unter Tel. 09131 / 719158-0.
Arbeitslosenberatung: Dienstag, 9. Juli, 
von 9.00 bis 12.00 Uhr im Gemeindezent-
rum St. Otto, Theodor-Heuss-Str. 14. Nur 
mit Terminvereinbarung bei der Kontakt-
Stelle für Arbeitslose in Erlangen unter Tel. 
09131 / 206258 oder per E-Mail an info@
kontaktstelle.de. 


